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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Wartungs-/ 
Reparaturleistungen 
 
Der W.Burmann Automatische Türanlagen GmbH Stand: 01.05.2020 
 
 

1. Anwendungsbereich 
 
1.1 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Wartungs - 
/ und Störungsverträge, durch die sich die W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH verpflichtet, an bereits beim Auftraggeber vorhandenen 
Türsystemen Instandhaltungsmaßnahmen durchzuführen. Hierzu zählen 
insbesondere Sicherheitsüberprüfungen, Wartungsarbeiten und 
Instandsetzungen. 
Sie gelten ebenfalls für die Inbetriebnahme von Türsystemen der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH, die durch den Auftraggeber 
selbst in einem Gebäude montiert worden sind. Darüber hinaus finden 
diese Bedingungen auf den Einbau von Ersatzteilen Anwendung, den die 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH im Zusammenhang mit 
einem solchen Servicevertrag ausführt. 
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1.2 
 
Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH erbringt ihre Lieferungen 
und Leistungen überwiegend gegenüber Unternehmern im Sinne des § 14 
BGB. Lieferungen und Leistungen an Verbraucher im Sinne des § 13 BGB 
erfolgen nur im Einzelfall. 
 
1.3 
 
Für die in Ziffer 1.1 beschriebenen Vertragsverhältnisse gelten 
ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH. 
Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden nur dann Bestandteil 
des jeweiligen Vertrages, wenn die W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH ihrer Geltung ausdrücklich und schriftlich zugestimmt hat. 
Dies gilt auch dann, wenn die W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH Leistungen in Kenntnis der Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Auftraggebers erbringt, ohne diesen zuvor ausdrücklich zu widersprechen. 

2. Angebote, Vertragsschluss, Schriftform und Nebenabreden 
 
2.1 
 
Sämtliche Angebote sowie sämtliche Mitteilungen über Angebotspreise der 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH sind freibleibend und 
rechtlich unverbindlich. 
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2.2 

Ein Servicevertrag Wartungs-/ Reparaturleistungen kommt erst zustande, 
wenn dem Auftraggeber eine schriftliche Bestätigung im Sinne E-Mail, 
Wartungsvertrag oder Serviceanforderung  der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH zugeht oder die W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH mit der tatsächlichen Ausführung der vereinbarten Lieferung oder 
Leistung beginnt. 

2.3 

Mündliche Vereinbarungen, Ergänzungen und Änderungen eines 
Vertrages entfalten nur dann rechtliche Wirkung, wenn sie durch die W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH schriftlich bestätigt worden sind. 
Vorgesetzte Mitarbeiter der Führungsebene, Techniker und Monteure der 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH sind nicht berechtigt, 
rechtsverbindliche Erklärungen für die W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH abzugeben oder entgegenzunehmen.
Hiervon ausgenommen sind schriftliche Abnahmeerklärungen des 
Auftraggebers sowie schriftliche Mängelanzeigen, die gegenüber den 
Technikern oder Monteuren der W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH abgegeben werden.

3. Vergütung, Preisanpassungen, Zahlungsbedingungen und 
Zurückbehaltungsrechte

3.1 

Soweit im jeweiligen Vertrag keine abweichende ausdrückliche Regelung 
getroffen wurde, rechnet die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 
ihre Leistungen nach dem tatsächlich entstandenen Aufwand ab. 
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Zu sämtlichen im Vertrag angegebenen Leistungs-, Material- und 
Ersatzteilpreisen wird die jeweils geltende gesetzliche Umsatzsteuer 
hinzugerechnet. 
3.2 

Hat die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH im Rahmen eines 
längerfristigen Wartungs- Reparaturvertrages die regelmäßige 
Durchführung von Wartungs- oder Reparaturarbeiten zu einem festen 
Einzelpreis je Türanlage, je Wartungstermin oder je Vertragsjahr 
übernommen, gelten die vereinbarten Preise zunächst für die festgelegte 
Vertragslaufzeit. 
Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH ist berechtigt, dem 
Auftraggeber spätestens drei Monate vor Ablauf der jeweiligen 
Vertragslaufzeit eine Anpassung der Einzelpreise für den anschließenden 
Verlängerungszeitraum mitzuteilen. 
Der Auftraggeber kann innerhalb von vier Wochen nach Zugang der 
Preisanpassungsmitteilung schriftlich erklären, dass er mit einer 
Fortsetzung des Vertrages zu den geänderten Preisen nicht einverstanden 
ist. In diesem Fall endet das Vertragsverhältnis mit Ablauf der laufenden 
Vertragsperiode, ohne dass es einer zusätzlichen Kündigungserklärung 
einer Vertragspartei bedarf. 
Geht der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH innerhalb der 
genannten Frist kein schriftlicher Widerspruch zu, verlängert sich der 
Vertrag zu den in der Preisanpassungsmitteilung genannten Konditionen. 
3.3 

Sofern keine andere Zahlungsfrist vereinbart wurde, sind Rechnungen 
ohne Abzug innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum zu 
begleichen. 
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Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit der Zahlung ist der Eingang des 
vollständigen Rechnungsbetrages auf eines der in der Rechnung 
angegebenen Konten der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH. 
3.4 

Erfüllt der Auftraggeber seine Zahlungsverpflichtungen aus einem mit der 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH geschlossenen Vertrag ganz 
oder teilweise nicht, stellt er seine Zahlungen ein oder tritt eine wesentliche 
Verschlechterung seiner wirtschaftlichen Verhältnisse ein, ist die W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH berechtigt, sämtliche noch 
offenen Forderungen sofort fällig zu stellen.
Dies gilt auch dann, wenn zuvor eine Stundung oder eine 
Teilzahlungsvereinbarung getroffen worden ist.
Bis zur vollständigen Begleichung der offenen Forderungen darf die W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH sämtliche noch ausstehenden 
Leistungen aus allen mit dem Auftraggeber bestehenden 
Vertragsverhältnissen zurückhalten. Die Zahlungsbedingung kann auf 
Vorkasse geändert werden.
Der Auftraggeber kann die Ausübung dieses Zurückbehaltungsrechts 
verhindern, indem er eine selbstschuldnerische, unbefristete Bürgschaft 
einer deutschen Großbank in Höhe der offenen Forderungen der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH stellt.
Bei bestehenden Serviceverträgen kann die W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH im Falle einer wesentlichen Verschlechterung der 
Vermögensverhältnisse / Bonität des Auftraggebers die Durchführung 
zukünftiger Serviceleistungen davon abhängig machen, dass der 
Auftraggeber entweder eine angemessene Vorauszahlung leistet oder eine 
selbstschuldnerische und unbefristete Bürgschaft einer deutschen 
Großbank stellt.
Die Bürgschaft muss die voraussichtlichen Forderungen der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH für die noch zu erbringenden 
Serviceleistungen abdecken.
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4. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 

 
4.1 
 
Der Auftraggeber ist verpflichtet, der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH vor Beginn der Arbeiten einen verantwortlichen 
Mitarbeiter als Ansprechpartner zu benennen. 
 
4.2 
 
Der Auftraggeber muss gewährleisten, dass die Mitarbeiter der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH zum vereinbarten oder zuvor 
mitgeteilten Ausführungszeitpunkt ungehinderten Zugang zu den 
betreffenden Türanlagen und sonstigen Leistungsgegenständen erhalten. 
4.3 
 
Soweit keine abweichende schriftliche Vereinbarung getroffen wurde, führt 
die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH ihre Arbeiten montags 
bis freitags innerhalb der üblichen Arbeitszeiten von 07.30 Uhr bis 16:00 
Uhr aus. 
 
4.4 
 
Der Auftraggeber hat auf eigene Kosten und rechtzeitig sämtliche 
Vorarbeiten, vorbereitenden Maßnahmen und sonstigen bauseitigen 
Leistungen zu erbringen, die für die Durchführung der vereinbarten 
Arbeiten erforderlich sind. 
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Diese Leistungen müssen so rechtzeitig abgeschlossen sein, dass die W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbHihre Arbeiten zum vereinbarten 
Zeitpunkt beginnen und ohne Unterbrechung fortführen kann. 
Führen fehlende, unvollständige oder verspätete Vorleistungen des 
Auftraggebers zu Wartezeiten, Verzögerungen, zusätzlichen Anfahrten 
oder sonstigem Mehraufwand, hat der Auftraggeber der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH sämtliche hierdurch entstehenden 
zusätzlichen Kosten zu erstatten. 
Hierzu zählen insbesondere Kosten für Wartezeiten, zusätzliche 
Arbeitszeiten und zusätzlich erforderliche Fahrten oder Reisen. 
 
4.5 
 
Der Auftraggeber hat alle in seinem Besitz befindlichen technischen 
Unterlagen bereitzuhalten, die für die Durchführung der vereinbarten 
Leistungen benötigt werden. 
Hierzu gehören insbesondere aktuelle Pläne, Anlagenbeschreibungen, 
Tabellen, Bedienungs- und Wartungsanleitungen sowie das Prüfbuch. 
Muss die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH fehlende 
technische Dokumente beschaffen oder neu erstellen, erfolgt dies gegen 
gesonderte Vergütung. 
 
4.6 
 
Die ordnungsgemäße Bedienung und regelmäßige Unterhaltung der 
Türsystemanlage nach Maßgabe der jeweiligen Betriebsanleitung obliegt 
dem Auftraggeber. 
Der Auftraggeber hat Veränderungen des Anlagenzustandes zu 
dokumentieren und den Servicemitarbeitern der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH vor Beginn der Arbeiten unaufgefordert mitzuteilen. 
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5. Leistungs- und Lieferfristen 

 
5.1 
 
Von der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH genannte 
Leistungs- und Liefertermine sind grundsätzlich unverbindlich. 
Eine verbindliche Frist oder ein verbindlicher Termin liegt nur vor, wenn die 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH die Verbindlichkeit 
ausdrücklich und schriftlich bestätigt hat. 
 
5.2 
 
Auch verbindlich vereinbarte Leistungs- oder Liefertermine verlängern oder 
verschieben sich in angemessenem Umfang, wenn ihre Einhaltung 
aufgrund von Streiks, Aussperrungen, höherer Gewalt oder sonstigen 
unvorhersehbaren Ereignissen beeinträchtigt wird, die außerhalb des 
Einflussbereichs der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH liegen. 
Dies gilt auch dann, wenn sich die W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH zum Zeitpunkt des Eintritts des betreffenden Ereignisses bereits in 
Verzug befindet. 
Zu den unvorhersehbaren Ereignissen gehören insbesondere: 
• nicht durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 

verursachte Betriebsstörungen, 
• Verzögerungen bei der Belieferung durch Vorlieferanten, 
• fehlerhafte oder unvollständige Lieferungen durch Vorlieferanten, 
• nicht durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH zu 

vertretende Transportverzögerungen sowie 
• vergleichbare Umstände, die die fristgerechte Vertragserfüllung 

beeinträchtigen. 
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Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH wird den Auftraggeber in 
wesentlichen Fällen unverzüglich über den Eintritt und die voraussichtliche 
Dauer eines solchen Ereignisses informieren. 
 
5.3 
 
Leistungs- und Lieferfristen verlängern sich außerdem um den Zeitraum, in 
dem der Auftraggeber mit Zahlungen oder sonstigen vertraglichen Pflichten 
in Verzug ist. 
Entsprechendes gilt, wenn technische, organisatorische oder 
kaufmännische Fragen, deren Klärung Voraussetzung für die 
Leistungserbringung ist, nicht innerhalb einer angemessenen Frist geklärt 
werden können. 

6. Umfang der Serviceleistungen 

 
Für Art und Umfang der von der W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH geschuldeten Leistungen ist in erster Linie der Inhalt des jeweils 
abgeschlossenen Servicevertrages maßgeblich. 
Enthält der Servicevertrag keine nähere Beschreibung der vereinbarten 
Instandhaltungsleistungen, gelten die nachfolgenden Regelungen. 
 
6.1 Sicherheitsüberprüfung 
 
Die Sicherheitsüberprüfung umfasst insbesondere: 
• die Prüfung der Türsysteme und ihrer Funktionen nach den 

einschlägigen Vorgaben der DIN 18650 sowie den Richtlinien für 
kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore gemäß BGR 232, 

• die Ermittlung und Dokumentation vorhandener Mängel oder 
Beschädigungen sowie 

• die fachliche Bewertung der festgestellten Mängel, Schäden und 
möglichen Auswirkungen. 
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6.2 Wartung 
 
Die Wartung umfasst insbesondere: 
• die Durchführung der im Prüfbuch oder in den Herstellerangaben 

vorgesehenen Wartungsarbeiten, 
• die Reinigung der Antriebskomponenten sowie 
• erforderliche Nachstellarbeiten, durch die ein abweichender Ist-Zustand 

durch Einstellmaßnahmen an den vorgesehenen Sollzustand 
angeglichen werden kann. 

 
6.3 Instandsetzung sowie Um- und Nachrüstung 
 
Leistungen der Instandsetzung sowie der Um- oder Nachrüstung umfassen 
insbesondere: 
• das Ausbessern und Bearbeiten instandzusetzender Bauteile oder 

Gegenstände sowie 
• den Austausch defekter, beschädigter oder verschlissener Teile. 
 
6.4  
 
Inbetriebnahme durch den Auftraggeber montierter Anlagen 
Übernimmt die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH die 
Inbetriebnahme einer Türanlage, die zuvor vom Auftraggeber selbst 
montiert worden ist, umfasst die Leistung die Sicherheitsüberprüfung 
gemäß Ziffer 6.1. 
Eine Kontrolle der vom Auftraggeber ausgeführten Montageleistungen 
erfolgt durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 
ausschließlich in dem Umfang, in dem dies im Rahmen der 
Funktionsprüfung nach DIN 18650 erforderlich und vorgesehen ist. 
Eine darüber hinausgehende Überprüfung der vollständigen und 
fachgerechten Montage ist nur geschuldet, wenn dies ausdrücklich 
vereinbart wurde. 
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7. Garantie und gesetzliche Gewährleistung 

 
7.1 Freiwillige Garantie 
 
7.1.1 
 
Werden im Rahmen eines bestehenden Wartungs-/ Reparaturvertrages 
neue Komponenten oder Ersatzteile eingebaut, gewährt die W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH dem Auftraggeber eine Garantie für die 
mangelfreie Konstruktion und Herstellung der eingebauten Teile. 
Die Garantiefrist beträgt sechs Monate ab dem Tag des Einbaus. 
Werden die eingebauten Teile innerhalb dieser Frist aufgrund eines von 
der Garantie erfassten Mangels unbrauchbar oder wird ihre 
Gebrauchsfähigkeit erheblich beeinträchtigt, wird die W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH nach eigener Wahl entweder eine 
unentgeltliche Nachbesserung durchführen oder ein Ersatzteil liefern. 
 
7.1.2 
 
Von der Garantie ausgeschlossen sind: 
a) Komponenten oder Ersatzteile, die nicht durch einen von der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH autorisierten Servicepartner 
eingebaut wurden. Der Ausschluss gilt auch dann, wenn die spätere 
Inbetriebnahme der betreffenden Komponenten oder Anlagen im Auftrag 
des Auftraggebers durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 
vorgenommen wurde; 
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b) Verschleißteile, insbesondere Laufrollen, Gegenrollen, Gleitstücke, 
Gestänge, Zahnriemen, Bodenführungen, Endschalter, Mikroschalter, 
Akkus, Batteriepakete, Inkrementalgeber, Programmschalter, elektrische 
Türöffner, Gleitschienen, Magneteinsätze, Relais, Gummizüge, 
Gummidichtungen, Bürsten, Scharniere, Klammern, Halteclips, Seilrollen 
und Drahtseilzüge; 
 
c) Schäden oder Ausfälle, die auf eine unsachgemäße Behandlung oder 
Verwendung, eine fehlerhafte Montage oder Inbetriebnahme durch Dritte, 
eine nicht ordnungsgemäße Bedienung, eine übermäßige Beanspruchung 
oder außergewöhnliche chemische, elektromechanische oder elektrische 
Einwirkungen zurückzuführen sind; 
 
d) Schäden oder Ausfälle, die darauf beruhen, dass der Auftraggeber 
Bedienungs-, Pflege- oder Wartungsvorgaben der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH nicht eingehalten hat; 
 
e) Schäden oder Ausfälle an Türsystemen der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH, an denen nicht durch die W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH autorisierte Unternehmen Wartungs-, Änderungs- oder 
Reparaturarbeiten vorgenommen haben. 
 
7.1.3 
 
Der Auftraggeber kann Leistungen aus dieser Garantie nur verlangen, 
wenn er einen festgestellten Mangel unverzüglich schriftlich gegenüber der 
W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH anzeigt. 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Garantie ist außerdem, dass 
die Überprüfung und gegebenenfalls der Ausbau des betroffenen Bauteils 
durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH oder einen von 
der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH autorisierten 
Servicepartner erfolgen. 
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7.1.4 
 
Ergibt die Überprüfung, dass ein Garantiefall im Sinne dieser 
Bestimmungen vorliegt, entscheidet die W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH, ob das mangelhafte Bauteil repariert oder 
ausgetauscht wird. 
 
Die Arbeiten können durch eigenes Servicepersonal der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH oder durch einen von der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH autorisierten Servicepartner ausgeführt 
werden. 
Weitergehende Ansprüche des Auftraggebers bestehen aus der freiwilligen 
Garantie nicht. 
 
7.2 Gesetzliche Gewährleistungsrechte 
 
7.2.1 
 
Die dem Auftraggeber nach den gesetzlichen Vorschriften zustehenden 
Nacherfüllungsansprüche bleiben von der in Ziffer 7.1 geregelten 
freiwilligen Garantie unberührt. 
 
7.2.2 
 
Gesetzliche Gewährleistungsansprüche aus Serviceverträgen mit der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH verjähren grundsätzlich 
innerhalb von zwölf Monaten nach Erbringung der jeweiligen 
Serviceleistung. 
Dies gilt nicht, soweit zwingende gesetzliche Bestimmungen eine längere 
Verjährungsfrist vorsehen. 
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7.2.3 
 
Will der Auftraggeber wegen eines Mangels gesetzliche 
Gewährleistungsrechte geltend machen, hat er den Mangel der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH unverzüglich schriftlich 
anzuzeigen. 
Der Auftraggeber muss der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 
eine unter Berücksichtigung der Umstände des jeweiligen Einzelfalls 
angemessene Frist zur Nacherfüllung setzen. 
Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH ist berechtigt, die Art der 
Nacherfüllung zu wählen. Die Nacherfüllung kann insbesondere durch 
Beseitigung des Mangels oder durch Lieferung eines Ersatzes erfolgen. 
 
7.2.4 
 
Ein Recht des Auftraggebers zum Rücktritt vom Vertrag oder zur 
Geltendmachung von Schadensersatz besteht grundsätzlich erst, wenn die 
Nacherfüllung fehlgeschlagen ist. 
Von einem Fehlschlagen der Nacherfüllung ist insbesondere auszugehen, 
wenn: 
• der Mangel trotz zweier Reparaturversuche oder Ersatzlieferungen nicht 

behoben wurde, 
• die Nacherfüllung unmöglich ist, 
• die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH die Nacherfüllung 

unberechtigt verweigert oder 
• die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH die Nacherfüllung 

nicht innerhalb einer nach den Umständen des Einzelfalls 
angemessenen Frist durchführt. 

Für Schadensersatzansprüche gelten ergänzend die Bestimmungen in 
Ziffer 8. 
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8. Schadensersatz und Haftung 

 
8.1 
 
Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH haftet für Sach- und 
Vermögensschäden unabhängig vom jeweiligen Rechtsgrund grundsätzlich 
nur, wenn diese Schäden durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges 
Verhalten ihrer Mitarbeiter oder Erfüllungsgehilfen verursacht worden sind. 
Bei einer leicht fahrlässigen Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
haftet die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH ebenfalls. 
Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertrauen darf. 
Soweit gesetzlich zulässig, ist die Haftung der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen auf den 
vertragstypischen und bei Vertragsschluss vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. 
Unabhängig davon haftet die W. Burmann Automatische Türanlagen 
GmbH gegenüber dem Auftraggeber in dem Umfang, in dem die 
bestehende Betriebshaftpflichtversicherung der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH für den eingetretenen Schaden Ersatz leistet. 
Der Betriebshaftpflichtversicherung der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbH liegen die Allgemeinen Versicherungsbedingungen für 
Haftpflichtversicherungen zugrunde. 
 



	

	

– 16 – 

8.2 
 
Die vorstehenden Haftungsbegrenzungen gelten nicht für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, sofern die 
Verletzung durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH, ihre 
gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter oder Erfüllungsgehilfen verursacht 
worden ist. 
 
8.3 
Ansprüche des Auftraggebers oder sonstiger Dritter nach dem 
Produkthaftungsgesetz bleiben von diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen unberührt. 
 

9. Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte des Auftraggebers 

 
Der Auftraggeber ist gegenüber Forderungen der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH nur dann zur Aufrechnung berechtigt, 
wenn seine Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. 
Ein Zurückbehaltungsrecht kann der Auftraggeber ebenfalls nur auf 
Grundlage einer unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Gegenforderung geltend machen. 
 

10. Abtretung und Übertragung von Vertragsrechten 
Der Auftraggeber darf Rechte und Ansprüche aus einem mit der W. 
Burmann Automatische Türanlagen GmbH geschlossenen Vertrag nur mit 
vorheriger schriftlicher Zustimmung der W. Burmann Automatische 
Türanlagen GmbHauf einen Dritten übertragen oder an einen Dritten 
abtreten. 
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11. Technische Dokumentationen und Zeichnungen 

 
Sämtliche Eigentums- und Urheberrechte an technischen Unterlagen, 
Zeichnungen, Plänen, Beschreibungen und sonstigen Dokumenten, die 
dem Auftraggeber durch die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH 
zur Verfügung gestellt werden, verbleiben bei der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH. 
Der Auftraggeber darf diese Unterlagen ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH weder 
vervielfältigen noch Dritten zugänglich machen. 
Auf Verlangen der W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH sind die 
betreffenden Unterlagen vollständig zurückzugeben. 
 

12. Anwendbares Recht, Erfüllungsort und Gerichtsstand 

 
Für sämtliche Vertragsverhältnisse zwischen der W. Burmann 
Automatische Türanlagen GmbH und dem Auftraggeber gilt ausschließlich 
das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Erfüllungsort für alle Ansprüche und Verpflichtungen aus dem jeweiligen 
Vertragsverhältnis ist Calden. 
Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 
dem Vertragsverhältnis ist Kassel-Calden. Dies gilt auch für Wechsel-, 
Scheck- und Urkundenprozesse. 
Die W. Burmann Automatische Türanlagen GmbH bleibt berechtigt, den 
Auftraggeber stattdessen an dessen allgemeinem Gerichtsstand zu 
verklagen. 
 
 
W.Burmann Automatische Türanlagen GmbH Stand: 01.05.2020 
 




